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Klubmeister 2016: 
Tatjana HAGN und Roland LEITINGER 

 

Sieger Jugendschitag 2016: 
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ZWEIMAL TOP-TEN IM WELTCUP – Roland LEITINGER 
 

Nach dem Sieg in der EC-Disziplinen-Wertung und den ersten 

WC-Punkten in der abgelaufenen Saison machte Roland 

LEITINGER heuer den nächsten Schritt: 

Bereits der Saisonstart in Sölden verlief sensationell. Nach 

dem 26. Platz im ersten Durchgang beim Riesentorlauf am 

Rettenbachferner verbesserte sich Roland mit Laufbestzeit im 
zweiten Lauf auf den bärenstarken 6. Rang. 

Ähnlich weiter ging es für Roland beim zweiten WC-RTL in 

Beaver Creek (USA), wo er – wieder mit der besten Laufzeit im 
zweiten Durchgang –  erneut ein Top-Ten-Ergebnis einfahren 
konnte. Durch eine Verletzung (Schnittwunde in Val d‘ Isere) 

und Absagen (Adelboden und Garmisch) punktete Roland erst im Februar (Naeba/JPN als 30.) erneut im WC 

starten. Durch weitere Punkte in Hinterstoder II (20. Platz) und Kranjska Gora I (14. Platz) konnte sich Roland 

für das WC-Finale in St. Moritz qualifizieren und 

somit sein persönliches Saisonziel erreichen. Beim 

WC-RTL-Finale in St. Moritz schaffte er – trotz der 

Berührung mit der Trinklasche – auf den 13. Platz. 

Schlussendlich reichte es zum 24. Platz in der WC-
RTL-Wertung mit 116 Punkten. 
 

Neben dem WC-RTL war Roland auch bei drei EC-

Slaloms (1 Zielankunft; 11. Platz in Zell am See), ei-

nem Nor-Arm-Cup RTL (3. Platz) und einigen Staats-

meisterschaften (AUT, ITA, SLO) am Start. 

Besonders erfreulich – neben der WC-RTL-Saison - 

war auch sein Super-G Sieg in Kravec (SLO). 
 

Wir wünschen dir einen guten Sommer und 

viel Erfolg im Winter 2016/17 
 

Rolis Ergebnisse im RTL Weltcup 2015/16: 

Sölden: 6. Platz Beaver Creek 10. Platz Val d’Isere: DNF2 Alta Badia: DNS 

Naeba 30. Platz Hinterstoder: DNQ & 20. Platz Kranjska Gora: 14. Platz & DSQ St. Moritz: 13. Platz 

GESAMT: 24. Platz (116 Punkte) 

LANDESMEISTERSCHAFT 

Alpin für Schüler 
 

Super-G, RTL und SL im 

Heutal/Unken 

Gemeinsame Veranstaltung vom 

SC Unken, SC Lofer und 

SC St. Martin. 
 

Vielen Dank an alle Helfer & 

Sponsoren 



DURCHWACHSENE 2-FIS-SAISON - Stefan PFANNHAUSER 
 

Nach einigen guten Schüler-Jahren und einer sehr guten ersten FIS-Saison konnte Stefan Pfannhauser (1998) 

mit der abgelaufenen Saison nicht ganz zufrieden bilanzieren. 

Durch eine Schuhrandprellung begann die Saison für Stefan verspätet. Danach gab es – auch auf Grund einiger 

Ausfälle – nicht die gewünschten Ergebnisse bzw. FIS-Punkte-Verbesserungen. Nichts desto trotz waren auch 

einige sehr guten Rennen dabei. Am Passo San Pellegrino konnte Stefan zum ersten Mal auf FIS-Ebene aufs 
Stockerl fahren. 

Wichtiger als die Resultate sind aber die FIS-Punkte, denn je niedriger die FIS-Punkte desto besser die 

Startnummer. Gegenüber dem letzten Jahr konnte sich Stefan in der Abfahrt, im Super-G und in der Super-

Kombi verbessern. Im Riesentorlauf und Slalom gelang ihm das leider nicht.  

 

Am Ende stehen für Stefan folgende 
FIS-Punkte am Saisonende zu Buche: 

 

52,35 FIS-Punkte im Riesentorlauf 
(14 Österreicher JG 1998) 

 

53,39 FIS-Punkte in der Abfahrt 
(4 Österreicher JG 1998) 

 

59,11 FIS-Punkte im Super-G 
(7 Österreicher JG 1998) 

 

104,51 FIS-Punkte in der Super-Kombi 
122,03 FIS-Punkte im Slalom 

 
Wir wünschen dir einen guten Sommer und 

viel Erfolg im Winter 2016/17 

 

 

SEHR GUTE ERSTE FIS-SAISON - Thomas VOLGGER 
 

Thomas Volgger (Jahrgang 1999) fuhr heuer eine sehr gute erste FIS-Saison. Von Beginn an konnte er in allen 

Disziplinen gute Ergebnisse einfahren, sodass er sich mit der Startnummer kontinuierlich verbessern konnte. 

Insgesamt nahm Thomas an 45 Rennen (32 Zielankünfte – 13 Ausfälle) teil. Bereits vor Weihnachten konnte er 

seine ersten Rennen mit weniger als 100 FIS-Punkte verzeichnen. 

Neben der konstanten Verbesserung über die Saison konnte Thomas im ersten Jahr viel Erfahrung in allen 

Disziplinen (von Abfahrt bis Slalom) sammeln. In allen Disziplinen liegt Thomas Volgger rund um Platz 10 
österreichweit in seinem Jahrgang. 
 

Am Ende stehen für Thomas folgende 
FIS-Punkte am Saisonende zu Buche:  

 

55,26 FIS-Punkte im Riesentorlauf 
(9. Österreicher JG 1999) 

 

70,29 FIS-Punkte im Slalom 
(11. Österreicher JG 1999) 

 

97,35 FIS-Punkte im Super-G 
(11. Österreicher JG 1999) 

 

107,72 FIS-Punkte in der Abfahrt 
(10 Österreicher JG 1999) 

 

Wir wünschen dir einen guten Sommer und viel Erfolg im 

Winter 2016/17 



3 Siege bei Landeskinderrennen – 

Matthias HAIDER 

 
Matthias Haider (Jahrgang 2005) war einer der erfolgreichs-

ten Skirennläufer seines Jahrgangs im Land Salzburg in der 

abgelaufenen Saison 

Zu Saisonbeginn gewann er Anfang Jänner beim Bezirkskin-
derrennen den RTL. Im Slalom schied er leider aus. Durch 

diese Leistung qualifizierte er sich für die Serie der der 

Landeskinderrennen. 

Diese verliefen sehr erfolgreich: Nach dem vierten Platz beim 

PSL auf der Postalm in Strobl musste Matthias leider bei zwei 

Rennen (Leogang) krankheitsbedingt absagen. Danach 

schaffte er es beim Kombi-Race in Piesendorf zum ersten 

Mal aufs Stockerl (3. Platz). Von den ausstehenden vier 

Bewerben gewann Matthias Haider drei Rennen (bei einer 

Disqualifikation im Slalom). Beim Finale in Großarl war er mit 

zwei Klassensiegen nicht stoppen. (Gesamtwertung: 4. Platz) 
 

Durch die guten Leistungen konnte er sich auch für die 

österreichischen Kinderrennen qualifizieren. Bei den in 

Abtenau ausgetragenen Rennen schaffte er mit den Plätzen 

4 und 8 zwei sehr gute Ergebnisse. 

 

Wir gratulieren zur erfolgreichen Saison und wünschen alles 

Gute für die kommende Saison 2016/17 

           

Fotos aus dem Training 
 

 
Thomas Volgger und Stefan Pfannhauser 

bei der Saisonvorbereitung  
 

Weihnachtstraining mit ÖSV-Trainer 
Reinhard Hohenwarter 

 
Kindercup-Training mit WC-Läufer Roland Leitinger 




